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Bebauungsplanverfahren Steilshoop 11 
Geplante Buswendeanlage am Borchertring  
Ergänzende Stellungnahme zur Lärmtechnischen Untersuchung vom 08.05.2025  

Ausgangslage  
In der im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Steilshoop 11 durchgeführten Lärmtechnischen Un-
tersuchung /1/ wurden die Verkehrslärmimmissionen an der geplanten Bebauung sowie der beste-
henden Wohnbebauung am Borchertring untersucht. Im Ergebnis wurden keine Immissionskonflikte 
bezüglich des Verkehrslärms festgestellt, so dass keine Festsetzungen zum Schutz vor dem Verkehrs-
lärm zu treffen waren. Im Rahmen der vorliegenden Stellungnahme soll geklärt werden, ob dies auch 
unter Berücksichtigung der geplanten Buswendeanlage einschließlich der dadurch verursachten 
Mehrverkehre weiterhin zutrifft.  

Rechtliche Grundlagen der Beurteilung  
Bezüglich der rechtlichen Beurteilung der Verkehrslärmimmissionen sind folgende Grundlagen zu be-
rücksichtigen.  

Bauleitplanung (Verkehrslärm im Plangebiet)  
Für die Beurteilung der Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet werden in Hamburg hilfsweise die 
Immissionsgrenzwerte (IGW) der 16. BImSchV herangezogen. Diese betragen für reine und allge-
meine Wohngebiete 59/49 dB(A) tags/nachts und für urbane Gebiete 64/54 dB(A) tags/nachts.  

Verkehrszunahme auf bestehenden Straßen (Verkehrslärm in der Nachbarschaft) 
Für die Beurteilung der durch die Mehrverkehre im bestehenden Straßennetz verursachten zusätzli-
chen Lärmimmissionen können die Regelungen der 16. BImSchV bezüglich einer wesentlichen Ände-
rung als Orientierung dienen. Soweit die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (für Wohngebiete 
59/49 dB(A) tags/nachts) überschritten werden, ist demnach eine Pegelzunahme ab 2,1 dB(A) abwä-
gungsrelevant.  
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Straßenneubau 
Beim Neubau einer Straße ist nach den Kriterien der Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) zu 
prüfen, ob durch die Baumaßnahme Ansprüche auf Maßnahmen der Lärmvorsorge ausgelöst werden. 
Auch hier sind die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV von 59/49 dB(A) tags/nachts anzuwenden. 
Der Bau der Buswendeanlage am Borchertring wird zugunsten der Betroffenen wie der Neubau einer 
Straße beurteilt. 
 
 
Grundlagen der Berechnung  
Ein Lageplan der geplanten Buswendeanlage sowie die ergänzenden Verkehrszahlen für die Buswen-
deanlage wurden von stadtraum zur Verfügung gestellt./2/ Als Straßendeckschicht im Bereich der 
Buswendeanlage wird Beton verwendet./3/ Die Busverkehre sind in der nachfolgenden Tabelle zu-
sammengefasst.  
 
Straße DTV 

in 
Kfz/24h 

M Lkw1 
tags in 
Kfz/h 

M Lkw1 
nachts in 
Kfz/h 

v 
in km/h 

Deck-
schicht 

Borchertring Busspur 112 6 2 30 km/h Beton 
DTV: durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke in Kfz/24h 
Mt/Mn: maßgebende stündliche Verkehrsstärke tags/nachts in Kfz/h 
v: zulässige Höchstgeschwindigkeit  
Straßendeckschicht: Beton (keine Minderung gem. RLS-19, Tab. 4a)  
 
Die Busverkehre wurden sowohl im Bereich der Buswendeanlage als auch im anschließenden Teil des 
Borchertrings berücksichtigt.  
 
Die schalltechnischen Berechnungen wurden auf Basis der 16. BImSchV in Verbindung mit der Re-
chenvorschrift RLS-19 durchgeführt.  
 
Für weitere Grundlagen der Berechnungen sei auf die Lärmtechnische Untersuchung zum Bebau-
ungsplanverfahren Steilshoop 11 verwiesen./1/  
 
 
Ergebnisse  
Die ermittelten Fassadenpegel sind in den Lärmkarten der Anlagen 1 und 2 dargestellt. In den Pegel-
tabellen sind jeweils – beginnend mit dem Erdgeschoss in der untersten Zeile – die Fassadenpegel 
Tag/Nacht dargestellt. Zusätzlich erfolgt eine flächige Darstellung der Schallimmissionen. Maßge-
bend für die Beurteilung der Lärmimmissionen sind die Fassadenpegel, die in den Tabellen dargestellt 
sind. Die flächige Darstellung dient der Veranschaulichung der Lärmsituation und der Beurteilung der 
Freiflächen.  
 
Verkehrslärm im Plangebiet  
An der geplanten Bebauung wurden Beurteilungspegel von maximal 55/46 dB(A) tags/nachts ermit-
telt. Die maßgeblichen Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV von 59/49 dB(A) im allgemeinen 
Wohngebiet bzw. 64/54 dB(A) im urbanen Gebiet werden deutlich unterschritten.  
 
 
 



 
Seite 3 

 
 

 
 

Ingenieurbüro Bergann Anhaus GmbH    An der Alster 6    20099 Hamburg    Tel. (040) 65 05 203 - 0    info@iba-anhaus.de  

Verkehrslärm in der Nachbarschaft  
An der bestehenden Wohnbebauung wurden Beurteilungspegel von maximal 54/49 dB(A) tags/ 
nachts ermittelt. Die maßgeblichen Immissionsgrenzwerte von 59/49 dB(A) tags/nachts werden aus-
nahmslos eingehalten. Dies gilt auch im Bereich der geplanten Buswendeanlage. Auch für die Außen-
wohnbereiche im Bereich der geplanten Buswendeanlage bleibt der Tagpegel mit maximal 57 dB(A) 
unterhalb des Tagesgrenzwertes von 59 dB(A). 
 
 
Fazit  
Immissionskonflikte aufgrund des Baus der Buswendeanlage sowie der durch die Planung verursach-
ten Verkehrszunahme (einschließlich der zusätzlichen Busverkehre) können ausgeschlossen werden. 
Festsetzungen zum Schutz vor Verkehrslärm sind weiterhin nicht erforderlich. 
 
 
Hambur , 20.02.2026  

 
 
Anlagen:  
1: Verkehrslärmimmissionen: Fassadenpegel Tag/Nacht mit Rasterlärmkarte Tag  
2: Verkehrslärmimmissionen: Fassadenpegel Tag/Nacht mit Rasterlärmkarte Nacht  
 
Verwendete Unterlagen  
/1/ Lärmtechnische Untersuchung zum Bebauungsplanverfahren Steilshoop 11, Projekt-Nr. 2302128, 
Ingenieurbüro Bergann Anhaus GmbH, vom 08.05.2025  
/2/ Steilshoop 11, Lageplan Buswendeanlage Borchertring, Ergänzende Stellungnahme zur verkehrs-
gutachterlichen Stellungnahme, erstellt von stadtraum, Gesellschaft für Raumplanung, Städtebau & 
Verkehrstechnik mbH, Stand 28.01.2026, übermittelt per E-Mail durch das Bezirksamt Wandsbek, 
Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung am 02.02.2026  
/3/ Information zum Straßendeckschichttyp der Buswendeanlage, übermittelt per E-Mail durch das 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung am 06.02.2026 
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